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Die Heizung 
Die Frischluft für die Heizung wird über die Lufteinlaßgitter un-
terhalb der Windschutzscheibe angesaugt und gelangt über 
das Gebläse in den Fahrzeuginnenraum. Dabei durchströmt 
die Luft den Heizungskasten und wird durch verschiedene 
Klappen auf die einzelnen Lufteintrittsdüsen verteilt. Wird die 
Heizung auf "warm" gestellt, öffnen die Heizungsventile im Mo-
torraum den Zulauf zum Wärmetauscher. Der Wärmetauscher 
befindet sich im Heizungskasten und wird durch das heiße 
Kühlmittel erwärmt. Die vorbeistreichende Frischluft erwärmt 
sich nun an den heißen Lamellen des Wärmetauschers und ge-
langt dann in den Fahrzeuginnenraum. 

Die eintretende Luftmenge wird über einen Schieberegler ober-
halb der 3 Drehknöpfe mehr nach oben oder nach unten ver-
teilt. Seit 8/80 befinden sich an dieser Stelle 2 Regler, mit denen 
die Luftverteilung gesteuert wird. 

Die Heizleistung wird mit je einem Drehregler für die linke und 
rechte Wagenhälfte getrennt eingestellt. 

Zur Verstärkung der Heizleistung dient ein dreistufiges Heizge-
bläse. Damit das Gebläse in den einzelnen Stufen mit unter-
schiedlicher Geschwindigkeit läuft, werden Widerstände (2 x 
0,8 Q ) vorgeschaltet Je nach Schalterstellung fließt der Strom 
über beide Widerstände ( Gesamtwiderstand 1,6 Q ), über ei-
nen Widerstand oder direkt zum Heizgebläse. Durch den vor-
geschalteten Widerstand verringert sich der Stromfluß zum Ge-
bläsemotor und das Gebläse läuft entsprechend langsamer. 
Für die höchste Geschwindigkeitsstufe (Stufe 3) werden die 
Vorwiderstände ausgeschaltet. 

Lufteintrittsgitter aus- und einbauen 

Ausbau 

• Soll das linke Gitter ausgebaut werden, vorher Scheibenwi-
scherarm ausbauen, siehe Seite 238. 

• Stifte der 4 Spreizklammern -Pfeile- mit schmalem 
Schraubendreher nach innen durchschlagen. 

• Anschließend Spreizklammern aus dem Gitter heraushe-
bein und Gitter nach vorn herausziehen. 

208 

Einbau 

e Gitter einsetzen und Spreizklammern in die Öffnungen ein-
drücken. 

e Kunststoffstifte mit Schraubendreher bündig in die Spreiz-
klammern eintreiben. 

• Falls ausgebaut, Scheibenwischerarm anschrauben, siehe 
Seite238. 

Heizgebläse aus- und einbauen 

Ausbau 

• Abdeckung unter der Armaturentafel auf der rechten Seite 
ausbauen, siehe Seite 196. 

• Stecker vom Gebläsemotor abziehen. 

• Schraube -Pfeil- an der Kontaktplatte herausdrehen. 

e Kontaktplatte anheben und die beiden Anschlußkabel für 
den Vorwiderstand abziehen. 



Störungsdiagnose Anlasser • Keinen Gang einlegen, Zündung eingeschaltet. 

Wenn ein Anlasser nicht durchdreht, ist zunächst zu prüfen, ob 
an der Klemme 50 des Magnetschalters die zum Einziehen be-
nötigte Spannung von mindestens 8 Volt vorhanden ist. Liegt 
die Spannung unter dem genannten Wert, dann müssen die 
Leitungen, die zum Anlasserstromkreis gehören, nach dem 
Stromlaufplan überprüft werden. Ob der Anlasser bei voller 
Batteriespannung einzieht, kann folgendermaßen geprüft wer-
den. 

e Mit einer Leitung (Querschnitt mindestens 4 mm2 ) die 
Klemmen 30 und 50 am Anlasser überbrücken, siehe auch 
Stromlaufplan. 

Störung 

Anlasser dreht sich nicht 
beim Betätigen des 
Zündanlaßschalters 

Anlasser dreht sich zu langsam 
und zieht den Motor nicht durch 

Anlasser spurt ein und zieht an, 
Motor dreht sich nicht oder nur 
ruckweise 

Ritzelgetriebe spurt nicht aus 

Anlasser läuft weiter, nachdem 
der Zündschlüssellosgelassen 
wurde 

Spurt der Anlasser dabei einwandfrei ein, so liegt der Fehler in 
der Leitungsführung zum Anlasser. Wenn der Anlasser nicht 
einspurt, muß er im ausgebauten Zustand überprüft werden. 

Prüfvoraussetzung: Leitungsanschlüsse müssen festsitzen 
und dürfen nicht oxydiert sein. 

Ursache Abhilfe 

• Batterie entladen 

• Klemmen 30 und 50 am Anlasser über-
brücken: Anlasser läuft an. Leitung 50 zum 
Zündanlaßschalter unterbrochen, Anlaß-
schalterdefekt 

• Kabel oder Masseanschluß ist unterbrochen, 
Batterie entladen 

• Ungenügender Stromdurchgang infolge 
lockerer oder oxydierter Anschlüsse 

• Spannung am Anschluß für Feldwicklung 
am Magnetschalter messen. Spannung 
nicht vorhanden 

• Keine Spannung an Klemme 50 
(Magnetschalter) 

• Batterie entladen 

• Kein Winteröl bzw. Mehrbereichsöl im Motor 

• Ungenügender Stromdurchgang infolge 
lockerer oder oxydierter Anschlüsse 

• Kohlebürsten liegen nicht auf dem Kollektor 
auf, klemmen in ihren Führungen, sind 
abgenutzt, gebrochen, veröltoder 
verschmutzt 

• Ungenügender Abstand zwischen 
Kohlebürsten und Kollektor 

• Kollektor riefig oder verbrannt und 
verschmutzt 

• Spannung an Klemme 50 fehlt (mind. 8 Volt) 

• Lager ausgeschlagen 

• Magnetschalter defekt 

• Ritzelgetriebe defekt 

• Ritzel verschmutzt 

• Zahnkranz am Schwungrad defekt 

• Ritzelgetriebe oder Steilgewinde ver-
schmutzt bzw. beschädigt 

• Magnetschalter defekt 

• Rückzugfeder schwach oder gebrochen 

• Magnetschalter hängt, schaltet nicht ab 

• Zündschloß schaltet nicht ab 

Batterie laden 

Unterbrechung beseitigen, defekte Teile 
ersetzen 

Batteriekabel und Anschlüsse prüfen. Spannung 
der Batterie messen, nötigenfalls laden 
Batteriepole und -klemmen reinigen. 
Stromsichere Verbindungen zwischen Batterie, 
Anlasser und Masse herstellen 
Magnetschalter ersetzen 

Leitung unterbrochen 
Zündanlaßschalter defekt 

Batterie laden 

Mehrbereichsöl einfüllen 
Batteriepole und -klemmen und Anschlüsse 
am Anlasser reinigen, Anschlüsse festziehen 

Kohlebürsten überprüfen, reinigen bzw . 
auswechseln. Führungen prüfen 

Kohlebürsten ersetzen und Führungen für 
Kohlebürsten reinigen 

Kollektor abdrehen oder Anker ersetzen 

Zündanlaßschalter oder Magnetschalter 
überprüfen 

Lager prüfen, ggf. auswechseln 
Schalter auswechseln 

Ritzelgetriebe ersetzen 

Ritzel reinigen 

Zahnkranz nacharbeiten, falls erforderlich, 
Schwungrad erneuern 

Ritzelgetriebe reinigen, ggf. ersetzen 

Magnetschalter ersetzen 

Rückzugfeder erneuern 

Zündung sofort ausschalten, Magnetschalter 
ersetzen 

Sofort Batterie abklemmen, Zündschloß ersetzen 



Schaltpläne 
Der Umgang mit dem Schaltplan 
Der Schaltplan vermittelt übersichtlich und anschaulich die 
Stromwege im Fahrzeug. Anhand der Legende läßt sich sehr 
schnell der Weg des Stromes innerhalb eines Stromkreises 
nachvollziehen. 

Im Schaltplan sind sämtliche elektrische Leitungen dargestellt. 
Die Verbindungsleitungen führen vom Pluspol der Batterie bis 
zum Masseanschluß des jeweiligen Verbrauchers einschließ-
lich der dazwischenliegenden Schaltungsteile. 

Die einzelnen Schaltungsteile und Verbraucher sind im Plan 
mit Kenn-Nummern versehen. ln der Erläuterung (Legende) 
neben jedem Schaltplan stehen bei diesen Nummern die ent-
sprechenden Bezeichnungen der elektrischen Bauteile. 

Bei Teilen, deren Gehäuse unmittelbaren Kontakt zur Masse 
haben, wo also keine besondere Masseverbindung besteht, 
wird dies im Schaltplan mit einer Linie angedeutet, die an einer 
kurzen Querlinie endet. 
Die Zahlen an den Anschlußstellen der Leitungen mit den Ver-
brauchern, Schaltern usw. decken sich mit der Kennzeichnung 
an diesen Teilen im Fahrzeug. Dabei geben die etwas größeren 
Zahlen die Klemmenbezeichnung der einzelnen Stromkreise 
an. Die wichtigsten Stromkreise sind: 

31 - Masseanschluß. Die Kabel im Fahrzeug sind in der Re-
gel braun. 

30 - Leitungen stehen stets unter Spannung, auch bei aus-
geschalteter Zündung. Die Kabel sind meist rot oder rot mit far-
bigen Zusatzstreifen. 

15 - Leitungen stehen nur unter Spannung bei eingeschalte-
ter Zündung. Die Kabel sind meist grün oder schwarz mit farbi-
gen Streifen. 

Um die Arbeit mit dem Schaltplan zu erleichtern, empfiehlt es 
sich den Plan mit einer Schere herauszutrennen und dem Buch 
lose beizulegen. 

Leitungskennzeichnung 
Farben der Leitungen 

bl =blau 
br =braun 
el = elfenbein 
ge =gelb 
gn =grün 
gr =grau 
nf = naturfarben 
rs =rosa 
rt =rot 
sw =schwarz 
vi =violett 
WS =weiß 

Beispiel: 

Leitungsbezeichnung 1 ,5 gr/rt 
Leitungsquerschnitt 1 ,5 = 1 ,5 mm2 

Grundfarbe gr = grau 
Kennfarbe rt = rot 

Schaltplan MERCEDES 200/230 
Schaltplan MERCEDES 250/280 
Schaltplan MERCEDES 200 seit 7/80 
Schaltplan MERCEDES 230E seit 7/80 

Aus Kostengründen ist es nicht möglich, die Schaltpläne aller 
Modelljahre und Modellvarianten mitzuliefern. Da die Änderun-
gen in der Regel jedoch nur in Detailbereichen stattfinden, kann 
man sich auch dann, wenn das eigene Fahrzeug einem ande-
ren Modelljahr angehört, an den vorliegenden Schaltplänen 
orientieren. 
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